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85 ihren Namen nicht schreiben; nur 25°/o der eingestellten Rekruten können lesen und
schreiben; eigentliche Bürgerschulen gibt es gar nicht, Mädchenschulen sehr wenige. In
einem einzigen Comitate sind noch 17 Lehrer, die zwar lesen, aber nicht schreiben können.
Realschulen gibt es bloß 17, gegenüber 114 Gymnasien, von letzteren 52evan-
gelische. Die einzige Universität des Landes ist zu Pest; daneben gibt es noch
einige Akademien und technische Institute, Spezialschulen :c. — Eingeteilt ist Ungarn in

die 4 Kreise diesseit der Donau (12 Comitate), jenseit der Donau (11 Comitate), dies-
seit der Theiß (10 Comitate), und jenseit der Theiß (16 Comitate), oder in 49 Comi-
täte und die 3 Distrikte der Jazygier, Haiduken und Knmanen. Die ehemalige Banater
Militärgrenze ist noch nicht in Comitate eingeteilt. — Orte: a) Diesseit der
Donau: Pest mit 200000 E., nach Wien der bedeutendste Platz an der Donau;
Nationalinstitute: Universität, Theater :c.; Sitz der Regierung; mit Ofen, 54000 E.,
durch eine Brücke verbunden und zwar die letzte an der mittleren und untern Donau,

da zwischen Neusatz-Peterwardein nur Schiffbrücke; als vereinigte Hauptstadt Buda-
Pest. Ketskemet mit 41000 E. in der großen Steppe. Maria Theresien-
stadt mit 56090, Zenta a. d. Theiß, Zombor mit 25000 E. Neusatz. Aufwärts
an der Donau: Waitzeu, Grau, Sitz des ersten Erzbischofs. Presburg mit
46500 größtenteils deutschen Bewohnern. Tyrna u nordöstl. davon, reich an Kirchen,
Klöstern und Thürmen. Die Bergstädte Neusohl, Kremnitz nnd Schemnitz. —
"b) Jenseit der Donau: Oedenbnrg mit 21100 E. Raab am gleichnamigen
Flusse. Festung Komorn a. d. Donau am Ende der InselSchütt. Stuhlweißen-

bürg, Krönungsstadt, Residenz und Grabstätte der Arpaden, 23000 E., südwestl. von
Ofen. Fünfkirchen mit 23800 E. Oestlich Mohacs und westl. Szigeth. —
c) Diesseit d er Theiß: Kaschau am Hernad, Haupthandelsplatz au der Straße
nach Galizien; Festung Mun käcs nahe den Waldkarpathen. Jglo, Käsmark uud
Leutschau, Hauptstädte in der ZipS; die Einwohnerzahl der 16 Zipser Städte be-
läuft sich auf 30000. Bad Schmekö in unvergleichlich schöner Lage in der Zips. Tokaj
a. d. Theiß. Miscolcs. Erlau östl. der Matra mit 19000 E. Jasz Be-
renyi ist Comitatssitz der Jazygen und Kumanen. — d) Jens eit der Theiß:
D ebreczin mit 46000 E., im Mittelpunkt der magyarischen Nationalität. Groß-
Szigeth a. d. obern Theiß im salzreichen Comitat Marmaros. Festung Groß-
Wardein mit 28700 an der schwarzen Körös. Csaba mit 30000 E. Mezö
Bäsärhely nahe der Theiß, 49000 E. Sz egedin a. d. Theiß mit 70000 E.
Festung Arad mit 32700 E., und nordöstl. davon Vilägos. Temesvar mit
32200 E. Gr. Kikinda ein Hauptort im Serbenlande. Wersch etz mit 21000 E.,
Pancsova, Weißkirchen, Mehadia mit den berühmten Herkulesbädern und
Karanseb es in der nun Provinzialismen Banater Militärgrenze.

2) Siebenbürgen, früher auch Transsylvanien genannt (der ausgedehnten
Waldungen wegen, die es von Ungarn scheiden). Ursprünglich eine Provinz von Ungarn,

seit 1526 abgelöst, indem einheimische Magnaten meist im Bunde mit den Türken sich
gegen Oesterreich in der Herrschaft des Landes behaupteten. 1699 mußte der Fürst die
österreichische Oberhoheit wieder anerkennen, und 1713 wnrde es unmittelbar öfter-

reichisch. An der Regierung des Landes nahmen die Stände der Sachsen, Magyaren
und Sz ekler Theil. Seit 1867 ist Siebenbürgen zu einem Theil Ungarns erklärt, und


